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* gleich beim der hollandi®

schen Grenze verloren und wurde echwer

attackiert, das wi-Geschoss
kam von rechta und explodierte unter®

halb des Fuhrersitzes, wobei die elek-

trische Leitung beschadigt und dem vorderen

Zanonier ein Bein zerrissen wurde; des zweite

kam in die Radio-Station, rise dem Funker bei-

de Beine ab, sodass er suf der Stelle tot war;

das dritte riss einen grossen Teil der Rase

mit dem Vordergeschutz heraus und verletzte

den Kanonier an Schulter und Kopf; das vierte

durchschlug den rechten Flugel, zerriss die

Zundung und brach die hydraulische Kinrich-

tung entzwei, sodass der Fiihrerstand sich mit

Fliissigkeit fiillte; das fiinfte schlug durch

das Kabinendach und schnitt die Zabel an einer

Seite der Steuerung glatt durch; das sechste

ging in die N0.3.3 i'aschine, vernichtete sie

vollig und setzte den Baum in Brand. -

Doch alle der Feinde, unsere

festgefiigte Formation auseinander zu reissen,
gelangen ihm nicht; wir hielten uns zusammen,
und, sowie eine Dreier-Formation vemichtet

war, rausste die nachstfolgende sich schnell

einschliessen. Und nur so gelang es uns end-

lich, nach anderthalbstundigem, furchterlichem

Kampf unser Ziel dennoch zu erreichen und un-

sere Ladung abzuwerfen. Und dann, - ja dann

war alles wie im Rebel - unsere Veiterfahrt
nach Siiden in die Alpen, über die Schweiz hin-

weg, hin und wieder immer noch eine weitere

Festung verlierend, das I/attelmeer, Corsica,
Sardinien - und endlich Notlandung an der
nordafrikanischen Kuste auf festem Boden

und dann ein langer, tiefer Schlef, - -

- Howeit der Herr Oberstleutnant. -

R.P.B.

Lager-Mitteilungen.

HAUSHALTSKASSBjJANUAR 1944.

]in fatrag von 6/2, der im September 1945 als Durchgangs-Posten be-

lastet ¥«urde und unbezahlte Japaner-Anteile fur Billard->tdcke dar-

stellte, ist inzwischen endgiiltig von unserer Haushaltskasse absor®

biert worden.

EIBKAHMEN

19. 5. 5

2. 5. 6

Bestand am l.Januar:

5.-»-Guthaben bei KODAK

Kassen-Bestand

Hauaha 11s-Beitrat- e -

•X -v

£ 21. 8.11

AUSGABEN

Kiiche:

Zitronen -. 1. 4

Biicherei:

Papier 5. 6

Theater:

Kleine Nagel -. 2. 5
Musik:

1 Schafsfell -. 5. -

Burchgangs-Posten:
Kosten fiir PingPong-Balle,
die im Fehruar wieder gut=

geschrieben werden -.14. 2

Bestand am

Guthaben bei KODAK 5
Kas sen-Be stand 20. 2. 8

£ 21. 6.11
JEJSaexrSfcsecsscares;

TODESTAG L. SCHOBER.

Wir erinnern daran, dass gestem, am

bruar, der erst Todestag unseres ehe-

maligen, lieben, alien Fitintemierten LUD-

WIG A.SCHOBER war.

DER SPORTWART IM HOSPITAL.

Im Eifer des Faustballepiels holte sich unser

Sportwart, Werner Jahnke, eine bose Armver®

letzung. Er ist im Hospital unter arztlicher

Behandlung. Die tiefe Fleischverletzung des

rechten Armes musste mit 5 Stichen genaht
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